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1979, es musste nicht Mallorca sein, auch nicht Italien oder die Südsee, wir fuhren in den Harz. Wir hatten eine Ferienwohnung, welche in einem ehemaligen Bauarbeiterwohnheim errichtet war. Zwar nicht so komfortabel wie ein Hotel aber immerhin. Drei Zimmer Wohnzimmer, Kinder und Elternschlafzimmer. Küche, Dusche und Toilette waren als Gemeinschaftsanlage vorhanden. Das heißt wir musste immer über einen langen Flur, auch um zu Duschen. Die ersten Tage war es komisch, aber nach drei Tagen, hatten wir uns daran gewöhnt. Zumal die Tischordnung, ich sage mal, Etagenweise angeordnet war. Das hieß, wir waren immer zusammen ob im Speisesaal, oder im Bus. Das Programm was uns geboten wurde, war breit gefächert und reichte von Busausflügen, über Familiennachmittage bis zu Tanzabenden. 
	Warum ich diese Geschichte schreibe, weil sie sich im Gegensatz zu anderen Urlauben in unseren Gedächtnis eingebrannt hat. Wir waren damals 32 und 35, Inga trug mittellanges echtes pechschwarzes Haar, welches durch eine Tönung schon leicht rötlich wirkte. Klar unsere drei Kinder hatten ihre Spur hinterlassen. Ich fand sie immer noch sehr fraulich. War sie früher eher dünn gewesen, hatte sich alles an den richtigen Stellen abgelagert. Ihre Brust war größer straffer geworden, auch ihr Po war handlich geworden. Das einzige Manko was es gab war das Inga etwas die Lust am Ficken verloren hatte, aber aus Gesprächen im Kollegenkreis wusste ich, dass es nicht nur bei uns so war.



  Zurück zum Urlaub, es war eine Familie, die eben diese Erinnerungen beeinflusst haben. Eigentlich passten sie gar nicht hier rein, sie waren wie wir später erfuhren schon über 40 und hatten ihre zwei schon erwachsenen Söhne mit, beide waren schon über 20. Wie die an diesen Urlaubsplatz gekommen waren, diese Frage würden wir wohl nie beantwortet bekommen.
	Laut und lärmend fielen sie überall auf. Viele machten nach den ersten Tagen schon einen Bogen um sie. Wir konnten das nicht, saßen wir doch bei den Malzeiten zusammen an einen Tisch. Entsprechend war auch ihr Verhalten uns gegenüber. Ich würde es einfach als Respektlos bezeichnen. Inga wurde immer mehr zum Mittelpunkt der Gespräche, immer wieder wurde sie in Gespräche mit ihnen herein gezogen. Die Spitze der Respektlosigkeit war, dass die Jungen Inga fragten, ob wir denn garnichtmehr ficken. Wir hören einfach nichts von Euch, kein Stöhnen, kein Schrei nichts. Als Inga dann mit roten Kopf zu mir kam und sich beschwerte reichte es mir. Ich sah die Beiden draußen stehen. Wütend ging ich zu den Beiden herunter mit der Absicht sie zur Rede zu stellen. Als ich dichter kam hörte ich wie der eine zu seinem Bruder sagte: „Schau mal das Weichei kommt.“ Ich wollte was sagen, aber mir versagte die Stimme, aus mir kam nur ein Krächzen, „könnt ihr bitte nicht mehr sowas zu meiner Frau sagen.“ Sie lachten beide. „die kleine Sau braucht das, ich möchte wetten, dass sie nass geworden ist, erst. Wetten, dass wir sie bis zum Ende des Urlaubs ficken werden. Du Schlappschwanz scheinst das ja nicht zu packen. Und jetzt verpiss dich.“ Bedeppert ging ich zurück. „Hast du mit ihnen gesprochen?“ sie fragte mich. „Ja ich habe es ihnen gesagt.“ Ich fühlte mich unwohl.
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